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Feuerthalen

MITTWOCH &
DONNERSTAG20.00 Uhr
Schulaufführung Turnhalle Stumpenboden«E-Werbung total»

DONNERSTAGAbends 
Restaurants und Bars mit Freinacht

FREITAG
4.00 Uhr 
Tagwache
9.30 Uhr
Haussammlung
13.30 Uhr
Kinderumzug
16.00 bis ?? 
«Weisch no ...?»-Ball
Abends 
Buntes Hilaritreiben

SAMSTAG
14.00 Uhr
Grosser 
Hilariumzug
17.00 Uhr
Böögverbrennen
20.00 Uhr 
Hilarifete 
im Stumpenboden
Motto: «Unterwasserwelt»(Hallenöffnung direkt nachdem Böög verbrennen)

Abends 
Restaurants und Bars mit Freinacht

SONNTAG
19.00 Uhr
Abdankung 
in Langwiesen

HILARI 2008
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MITTWOCH, 16. JANUAR &
DONNERSTAG, 17. JANUAR 

20.00 Schulaufführung 

Thema «E-Werbung total», in der Turnhalle Stumpenboden 

Am Donnerstag haben sämtliche Restaurants, «Wilde Beizen» und Guggen-

keller Freinacht (die Öffnungszeiten der restlichen Lokale entnehmen Sie

bitte den Inseraten im Feuerthaler Anzeiger und in der Hilarizeitung).

FREITAG, 18. JANUAR 

4.00 Tagwache
Besammlung um 3.45 Uhr. In Feuerthalen beim Coop, in Langwiesen beim

Haus Helvetia.

LÄRMINSTRUMENTE MITNEHMEN! 

FEUERWERK STRIKTE VERBOTEN!

9.30 Haussammlung
Die Treffpunkte für die verschiedenen Quartiere werden in der Schule mitge-

teilt. Mitmachen ist Ehrensache!

11.30 Mittagessen
In der Mehrzweckhalle Stumpenboden, organisiert und durchgeführt von

der Schule. Für alle schulpflichtigen Kinder aus Feuerthalen und Langwie-

sen ist das Mittagessen gratis. Erwachsene bezahlen einen günstigen Preis.

13.30 Kinderumzug 
Besammlung um 13.15 Uhr. Der Umzug wird beim unteren Parkplatz, beim

Schulhaus Stumpenboden aufgestellt.

Route: Erlenstrasse – Kirchweg – Nelkenstrasse – Feldstrasse – Stadtweg –

Grubenstrasse – Rütenenweg – Kirchweg – Schulstrasse – Spilbrett.

Anschliessend erhalten alle Kinder, die noch nicht den Kindergarten oder die

Schule besuchen, einen Hilarivogel! 

Die Kindergärtler verbringen den anschliessenden Spielnachmittag im Zen-

trum Spilbrett. Für die Unterstufe findet dieser in der Turnhalle Spilbrett statt

und dauert bis zirka 15.30 Uhr. 

Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in dieser Zeit keine Autos zu par-

kieren!

16.00 bis ?? «Weisch no ...?»-Ball

Der Anlass für unsere Senioren! Bei Musik und Tanz, Verpflegung und Trank-

same wird hoffentlich hier der ideale Ort sein, wo sich unsere ältere Gene-

ration zu einem zünftigen «Weisch no ...?»-Hilari trifft!

19.00 Hilaristübli für die Mittelstufe

Die Stüblis für die Mittelstufe finden im Schulhaus Stumpenboden statt und

werden im internen Rahmen durchgeführt. Es findet keine öffentliche Be-

sichtigung statt.

19.30 Oberstufenveranstaltung

Der Oberstufenhilari ist nur für ANGEMELDETE Oberstufenschülerinnen und

Oberstufenschüler von Feuerthalen und Langwiesen! 

Bis zirka 24.00 Uhr im Moskito Jugendtreff.

Abends in Feuerthalen

Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte den

Inseraten in der Hilarizeitung oder im Feuerthaler Anzeiger) freuen sich auf

Ihren Besuch! 

Abends in Langwiesen ab 18.00 

Das bunte Hilaritreiben kann man in Langwiesen erleben. Genauere Infor

mationen entnehmen Sie bitte den Inseraten.

S

NEUR L GIE 08

Die neurologische

Anstalt heilt dich

– bevor du wegen

EURO-08-Fieber

total die Nerven

verlierst!
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SAMSTAG, 19. JANUAR 

14.00 Grosser Hilariumzug

Besammlung um 13.30 Uhr wieder vis-à-vis Garage Panscera! (Bar ab 13.00

Uhr geöffnet.) 

Umzugsroute : Hauptstrasse – Vogelsangstrasse – Forenacker – Kirchweg –

Haldenweg – Lindenstrasse – Zürcherstrasse – Schulstrasse – Kirchstrasse

– Kirchweg – Stadtweg – Feldstrasse – Erlenstrasse.

Anschliessend für alle UMZUGSTEILNEHMER Gratisverpflegung in der Turn-

halle Stumpenboden. Wir bitten die Anwohner der Umzugsroute, in dieser

Zeit keine Autos zu parkieren!

17.00 Böögverbrennen

Standort: Unterer Parkplatz Schulhaus Stumpenboden. 

Der Schülerhilari endet OFFIZIELL mit dem Böögverbrennen!

20.00 Hilarifete im Stumpenboden

Motto Unterwasserwelt
Wir vom Hilariverein Feuerthalen freuen uns, Sie in der Turnhalle Stumpen-

boden zu bewirten. Wir bieten verschiedene Bars, Festwirtschaft, DJs und

diverse Darbietungen der Guggen.

Es unterhalten Sie: 19.00 Uhr Hilariwiiber, 22.00 Uhr Projekt 06, 23.00 Uhr

Rhypfluderi, 24.00 Uhr Hilarimusik.

WIE LETZTES JAHR WIRD DIE HALLE DIREKT NACH DER BÖÖGVERBREN-

NUNG WIEDER GEÖFFNET SEIN.

Die Billette können nur bei den Vorstandsmitgliedern oder an der Abendkas-

se gekauft werden. Wir haben eine beschränkte Platzzahl! Mitglieder können

gegen Vorweisen des Mitgliederausweises die

Billette 

GRATIS beziehen, Nichtmitglieder bezahlen nur 8 Franken. Zutritt ab 16 Jah-

ren! Nur geschminkt und kostümiert!

Abends in Feuerthalen

Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte den

Inseraten in der Hilarizeitung oder im Feuerthaler Anzeiger) freuen sich auf

Ihren Besuch! Nach der Böögverbrennung hat die Madis-Bar geöffnet.

Abends in Langwiesen 

Die Restaurants und Bars (genaue Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte den

Inseraten in der Hilarizeitung oder im Feuerthaler Anzeiger) freuen sich auf

Ihren Besuch!

SONNTAG, 20. JANUAR 

19.00 Abdankung in Langwiesen

Auf dem Brunnen in der Rheingasse in Langwiesen. Anschliessend in den

Lokalen weinen bis zum Abwinken!

Achtung: Während der Abdankung um 19.00 Uhr sind alle Lokale vorüberge-

hend geschlossen!
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Von Donnerstag, 20.00 Uhr bis Sonntag, 

5.00 Uhr verkehrt wieder der beliebte 

Shuttle-Bus! Die 3-Tages-Billette zu 

6 Franken können in den verschiedenen 

Lokalen bezogen werden.
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Der Kinder-Mittagstisch am Hilari 

KiMi-Alp -Raclette-Stübli 
… Mittwoch und Donnerstag nach dem Schülertheater, Freitag und Samstag nach dem Umzug. 

Der KiMiTreff verwandelt den
Mittagstisch für die Schulkin-
der dieses Jahr nun zum vierten
Mal in ein gemütlich warmes
Raclette-Stübli. Da dieses Jahr
wieder ein Schülertheater an
der Reihe ist, öffnen wir das
Raclette-Stübli bereits am Mitt-
woch und am Donnerstag je-

weils nach dem Schülertheater
für alle, die dann noch gemüt-
lich zusammensitzen wollen
(und keine Kinder nach Hause
bringen müssen). 

Am Freitag nach dem Kin-
derumzug gibt es einen heissen
Kaffee mit Kuchen und vor
dem Ausgang in Langwiesen

zur Stärkung noch ein feines
Raclette mit Käse vom Sim-
plon. 

Am Samstag haben wir nach
dem Umzug offen und empfeh-
len zum Böög eine würzige Le-
mongrass-Suppe. Anschliessend
haben wir bis tief in die Nacht
hinein offen. 

Patrick Bienz
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
Langwiesen

En glungene 
Hilari 08 wünscht 
Eu

www.hilariverein-langwiesen.ch

vis-à-vis Garage Panscera Langwiesen

Mögen Sie lieber einen wür-
zigen Glühwein? Kommen Sie
vorbei und geniessen Sie die et-
was ruhigere Ecke des Hilari.
Wo finden Sie uns? Ganz ein-
fach: direkt unter der Turnhalle.
Folgen Sie einfach den Wander-
Wegweisern zur KiMi-Alp. 

Für die KiMi-Älpler: Wolfgang Pfalzgraf 

Nicht nur in China, auch bei uns im «Engel» haben wir Olympia-Stimmung. 

HILARI Do., 17. Januar, ab 20.00 Uhr
Feine Schnitzel - pikante Mehlsuppe - Hilarivögel - Süssig-
keiten. Ideal zur Stärkung für die drei längsten Tage im Jahr.

FAM. GISLER, ZUM ENGEL, ADLERGASSE 10, FEUERTHALEN, 052 659 39 04
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Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

Mir wünsched än schöne Hilari!

Danke für das Vertrauen
www.hilariverein-langwiesen.ch

Telefon 052 659 42 74

Und isch dä Wäg au no so wiit,

id
Nordstern-Garage lohnt sichs jederziit!

Gueti Fahrt im Johr 2008

wünscht 

Garage Nordstern AG

in Füürthale

www.feuerthalen.ch
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PeeCee leicht erklärt:

«Windows» kommt aus einem alten Dialekt 
der Apachen und bedeutet «Bleichgesicht starren

durch Glasscheibe auf Sanduhr...»

052 659 42 74
info@ruosch-online.ch
www.ruosch-online.ch

Schulaufführung
Mittwoch, 16. Januar und Donnerstag, 17. Januar 2008 je-
weils um 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Stumpenboden.

Werbung total!
Die Schülerinnen und Schüler, die Lehrkräfte, Schul leitung
und Schulpflege laden die Bevölkerung von Feuerthalen
und Langwiesen herzlich zu dieser vielversprechenden Ins -
zenierung ein. Eintritt frei!

Hinweis: Nicht schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt.

Ihre Schulpflege

Hilari-Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuer-
thalen erhalten am

Freitag, dem 18. Januar 2008 
ab 11.30 bis zirka 13.15 Uhr

in der Mehrzweckhalle Stumpenboden gratis ein Mittag -
essen. Gerne sind auch die Erwachsenen willkommen.
Die Familie Frei und ihre Küchenmannschaft bereitet 
Ihnen ein schmackhaftes und günstiges Hilari-Menü zu.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Schulpflege

Erwin Hafner
Adlergasse 5

8245 Feuerthalen

Zum 
24schte Mol 

am 
Hilari-Friitig 

und -Samschtig
gschlosse!

Bike+Sco
oter

Bike+Sco
oter

HILARI 2008
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Öffnungszeiten im 
Gemeindehaus
Am Hilari-Freitag, dem 18. Januar 2008 bleiben die Schal-
ter der Gemeindeverwaltung Feuerthalen und des Betrei-
bungsamtes Ausseramt den ganzen Tag geschlossen.

Das Notariat ist zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 

Bei Todesfall wenden Sie sich bitte an den Bestattungs-
wart (Telefon 052 659 25 75).

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Notariat Feuerthalen G
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Agenda und 
Abfallkalender
Im Dezember 2007 hat die Firma Linden-Grafik die Agen-
da 2008 für die Gemeinde Feuerthalen in alle Haushaltun-
gen verteilt. Diese Agenda beinhaltet unter anderem In -
formationen aus der Gemeinde (Abfallinfo, Telefonnum-
mern, Adressen, Ferien, Vereine und Parteien). Es handelt
sich dabei um ein rein kommerzielles Produkt, dessen
 Publikation durch die Gemeinde Feuerthalen weder inizi-
iert noch unterstützt wurde.

Massgebend sind die offiziellen Publikationen der Ge-
meinde Feuerthalen:

• Feuerthaler Anzeiger als offizielles Publikationsorgan
der Gemeinde

• Abfallkalender 2008 (Beilage des Feuerthaler Anzeigers
Nr. 25 vom 14. Dezember 2007) 

• Terminkalender 2008 (Beilage des Feuerthaler Anzei-
gers Nr. 25 vom 14. Dezember 2007)

• Aktualisierter Terminkalender in jedem Feuerthaler
 Anzeiger

• Informationen im Internet auf www.feuerthalen.ch

Gemeinderat Feuerthalen
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Bauamt 

Bauprojekte
Thomas Gasser, Güterstrasse 8, 8245 Feuerthalen;
Grundeigentümer Adolf Gasser, Kirchweg 52, 8245 Feuer-
thalen; Projektverfasser Ulmer und Zarotti Architekten,
Rheinstrasse 40, 8200 Schaffhausen; Anbau Einstellhalle,
Gewerbelager und Wohnung an Assek.-Nr. 677, Kat.-Nr.
2179, Industriezone, Güterstrasse 8, 8245 Feuerthalen.

Margot Göldi-Sutter, Scheibenäckerstrasse 15, 8245
Feuerthalen; Umbau Einfamilienhaus, Einbau Einlieger-
wohnung, Anbau Wintergarten, Neubau Doppelgarage,
 Assek.-Nr. 665, Kat.-Nr. 1355, W 1,6 m3/m2, Scheiben-
äckerstrasse 15, 8245 Feuerthalen. 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen während 20
Tagen, vom Datum der Ausschreibung an  gerechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Ent scheiden sind in-
nert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet, bei der
Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu stellen. Wer das Begehren
nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Re-
kursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides (§§ 314 bis 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 11. Januar 2008 Gemeinderat Feuerthalen
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Hundeverabgabung 2008
Kennzeichnung und Registrierung aller Hunde
Seit 1. Januar 2007 müssen alle Hunde und alle Welpen
vor der Abgabe oder aber spätestens bis drei Monate
nach der Geburt mit einem Mikrochip gekennzeichnet und
in der Datenbank der ANIS AG registriert sein. Hunde mit
einer deutlich lesbaren Tätowierung müssen nicht neu ge-
kennzeichnet, aber ebenfalls registriert werden. Die Kenn-
zeichnung wird von den praktizierenden Tierärztinnen und
Tierärzten vorgenommen. Diese melden die mit der Kenn-
zeichnung erhobenen Daten direkt der ANIS AG.

Meldepflicht an die Gemeinde sowie 
an die ANIS AG
Wie bis anhin sind die Hundehalterinnen und Hundehalter
verpflichtet, ihre Hunde bei der Gemeinde anzumelden
und dieser allfällige Mutationen mitzuteilen. Namens- und
Adressänderungen, Halterwechsel sowie der Tod des
 Hundes sind zusätzlich direkt der ANIS AG zu melden
(www.anis.ch oder Telefon 031 371 35 30).

Hundemarken wurden abgeschafft
Seit dem 1. Januar 2007 wird auf die Ausgabe von
Hunde marken verzichtet, da diese seit der Einführung des
 Mikrochips ihre Bedeutung als Kennzeichnungsmittel 
verloren haben.

Hundesteuer bleibt unverändert
Die Hundesteuer beträgt wie bis anhin 120 Franken pro
Jahr. Jede Hundehalterin und jeder Hundehalter erhält
 Anfang Februar 2008 eine Rechnung. Falls Sie einen Hund
haben, jedoch keine Rechnung erhalten, bitten wir Sie,
sich bei uns zu melden.

Wollen Sie eine Reduktion der Hundesteuer geltend ma-
chen? Dann kommen Sie mit der Rechnung und der Kurs-
bestätigung 2007 der SKG respektive dem Leistungsheft
der SKG (inklusive Eintrag einer Prüfung aus dem Jahr
2007) bei uns am Schalter vorbei.

8245 Feuerthalen, 11. Januar 2008 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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«Kolibri»- und «Domino»-Weihnacht 

Maria und Josef in Feuerthalen 
Seit Weihnachten sind zwar schon einige Tage vergangen. Trotzdem sei hier an die schöne Weihnachtsfeier
von «Kolibri» und «Domino» vom 16. Dezember in der reformierten Kirche erinnert. 

ds. Am Abend des dritten Ad-
vents fanden sich Jung und Alt
in der reformierten Kirche in
Feuerthalen ein, um mit den
Kindern von «Kolibri» und
«Domino» und dem Ad-hoc-
Chor einen vorweihnachtlichen
Abend zu feiern. Das Pro-
gramm wurde von vielen Hän-
den sehr abwechslungsreich ge-
staltet. So sang nicht nur der

Chor allein oder mit «Kolibri»
und «Domino» zusammen, im-
mer wieder kamen auch Kinder
allein oder zu zweit nach vorne,
um auf ihren Instrumenten Lie-
der zum Besten zu geben. Ne-
ben Flöte und Klavier wurde
auch Saxophon, Harfe und
Djembe gespielt. 

Die Kinder hatten mit ihren
Leiterinnen schon im Vorfeld

ganze Arbeit geleistet: Die Weih-
nachtsgeschichte, der Hauptteil
des Abends, wurde mit Dias er-
zählt, auf denen Bethlehem
Feuerthalen war und die bibli-
schen Figuren von den Kindern
dargestellt wurden. 

Zwei Mädchen trugen souve-
rän vor, wie es in der «Krone»
oder im «Schwarzbrünneli» für
Maria und Josef keine freien

Zimmer mehr gab, Herodes auf
dem Munot herrschte oder Je-
sus im «Samichlaushüüsli» im
Cholfirst geboren wurde. Ob-
wohl die Dias kein Krippen-
spiel im eigentlichen Sinne wa-
ren, wirkten die Bilder durch
die aufwändige Inszenierung
mit Kostümen und Tieren, un-
ter anderem einem Kamel, sehr
lebendig. 

600 Franken für die neue Kirchenorgel 

Der Musikverein Feuerthalen bedankt sich
Der Musikverein Feuerthalen spendete den Erlös aus dem Konzert in der reformierten Kirche vom
18. November 2007 für die neue Orgel im katholischen Kirchenzentrum in Feuerthalen. 

Am 18. November 2007 veran-
staltete der Musikverein Feuer-
thalen in der reformierten Kir-
che ein Konzert zu Gunsten der
Orgel im neuen katholischen
Kirchenzentrum. Hiermit möch-
te sich der MVF bei allen Kon-
zertbesucherinnen und Kon-
zertbesuchern für ihren Besuch

und die Spenden bedanken.
Wir konnten den Betrag von
600 Franken für den guten
Zweck überweisen. 

Auf diesem Wege
wünscht Ihnen der Mu-
sikverein Feuerthalen
alles Gute im neuen Jahr.
Wir würden uns freuen,

Sie auch 2008
mit unserer Mu-
sik erfreuen und
unterhalten zu
dürfen.

Neue Mitglie-
der sind jeder-

zeit herzlich willkom-
men. Sie dürfen sich un-

geniert bei einem Mitglied in-
formieren oder direkt zu einer
Probe kommen. Wir proben je-
weils am Mittwoch um 20.00
Uhr im Feuerwehrgebäude in
Feuerthalen. 

Musikverein Feuerthalen
Matthias Fischer

Ökumenisches Adventssingen 

Adventliche Klänge im neuen
Pfarreizentrum St. Leonhard
Herzlichen Dank allen grosszügigen Spendern!

Am 2. Dezember 2007 fand
wieder das traditionelle Ad-
ventssingen statt. Dieses Jahr
sang der Kirchenchor St. Leon-
hard zusammen mit dem Män-
nerchor Langwiesen unter der
Leitung von Markus Lussi und
Mario Barilli, begleitet von Ins -
trumentalisten.

Mit schönen Advents- und
Weihnachtsliedern stimmten die
Chöre das zahlreich erschiene-
ne Publikum auf die Weih-

nachtszeit ein. Anschliessend
liess der reichhaltige Apéro mit
Köstlichkeiten aus der Küche
der Chormitglieder das neue
Pfarreizentrum zu einem Ort
der Begegnung werden.

Die Kollekte zu Gunsten der
Schaffhauser Krebsliga ergab
das erfreuliche Resultat von
811 Franken. Herzlichen Dank
allen grosszügigen Spendern.

Anita Brunschwiler
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Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

Alle Briefkästen in Feuerthalen und 
Langwiesen erreichen?

Mit einer Beilage im Feuerthaler Anzeiger. www.feuerthaleranzeiger.ch
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Schulsekretariat Feuerthalen

Neubesetzung 
Seit Januar 2008 werden Sie am Telefon von
einer neuen sympathischen Stimme mit
leichtem Berner-Akzent herzlich begrüsst. 

Die neue Schulsekretärin heisst
Isabella Chollet, welche ihr fun-
diertes kaufmänni sches Fach-
wissen ab sofort dem Schulpfle-
ge-, Schulleiter- und Lehrer-
team zur Verfügung stellt.

Erfahrungen in ihrem Beruf
als kaufmännische Angestellte
hat sich Isabella Chollet unter
an derem in der Buchhaltung ei-
ner Stadtverwaltung erworben,
spä ter erweiterte sie ihren Hori-
zont in der Verwaltung eines Al-
ters- und Pflegeheims. Isabella
Chollet ist verheiratet, in ihrer
Freizeit reist sie gerne, liest viel
und liebt die Natur. Sie freut sich
sehr auf die neue Herausforde-
rung im Schulsekretariat, welche
sie als Bereicherung empfindet.
Die Mitwirkung an der Zu-
kunftsgestaltung der Feuerthaler
Schule liegt ihr sehr am Herzen.

Elternbildungsveranstaltungen 

Professionelle
Unterstützung für Familien
«Alle Kinder haben die märchenhafte Kraft, sich in
alles zu verwandeln, was immer sie sich wünschen.»
(Jean Cocteau)

«Oh je, wo wird das enden?»,
könnte vielleicht ein Einwand
einiger Eltern sein. Andere fra-
gen sich womöglich: «Wie kön-
nen wir als Eltern diese Kraft in
unseren Kindern unterstüt-
zen?» 

Wie auch immer Eltern zu
diesem Zitat stehen mögen, im
Veranstaltungsprogramm der
Elternbildung finden Erziehen-
de Kurse und Referate über Er-
ziehungsthemen vom Baby- bis
ins Jugendalter. Beim Zuhören
eines Referates eigene Gedan-
ken weiterentwickeln oder lie-
ber mit anderen Müttern und
Vätern diskutieren, um im
manchmal schwierigen Alltag
in der Familie neue Impulse zu
erhalten, kann spannend und

Die Öffnungszeiten des Schul -
sekretariats bleiben unverän-
dert: Dienstag und Donnerstag
von 8.00 bis 11.30 Uhr und von
14.00 bis 17.30 Uhr.

Ihre Schulpflege

NEU IN IHRER SCHREINEREI IN FEUERTHALEN 

Wir öffnen Ihnen Tür und Tor
■ Zweitschlüssel-Nachfertigung
■ Schlossreparaturen
■ Sicherheitsbeschläge

Laden Güterstrasse 8 neben Coop Rhy Markt
Montag bis Freitag 13.30 bis 17.00 Uhr
Gratis-Parkplätze vor dem Haus

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Mi., 16. Jan. Vorbereitungen Hilari-Party
Fr., 18. Jan. 19.30 – 24.00 Hilari-Party (Voranmeldung)
Mi., 23. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Mi., 30. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 1. Feb. 20.00 – 23.00 Rock / Punk

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?

Schützenstrasse 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

info@germannelektro.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Die neue Schulsekretärin Isabella Chollet. 
Fo

to:
 zv

g.

www.meinekosmetikerin.ch 

hilfreich sein, die manchmal
seltsamen Verwandlungen der
Kinder zu verstehen.

Die Geschäftsstelle Eltern-
bildung Nord bringt jeweils im 
Januar und im August ein Ver-
anstaltungsprogramm heraus. 

Wenn Sie das Programm 
kostenlos beziehen möchten, 
senden Sie eine E-Mail mit 
Namen und Adresse an
eb.nord@ajb.zh.ch oder rufen
Sie uns an, in Winterthur unter
Telefon 052 269 19 69 (Sekre -
tariat), in Andelfingen unter
052 304 26 39.

Erika Imhof Nielsen, Nadja Merz
Geschäftsstelle Elternbildung Nord

Jugendsekretariate Winterthur und
Andelfingen
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Stellungnahme des überparteilichen Komitees Weinland JA4 zu einem angeblichen Kuhhandel

Für das Weinland undenkbar
Am 10. Oktober 1972 überbrachte ein kampflustiges Fähnlein von jungen Winzern und Trachtenfrauen
unter der Führung von Kantonsrat Konrad Meister, Benken, in einem denkwürdigen «Marsch auf Bern»
32 484 Unterschriften gegen die damals E70/N4.1 genannte Autobahn ins Bundeshaus. Unter dem 
Motto «Mein Land – Dein Land – Weinland – Betonland?» stand die Bevölkerung unserer Dörfer
geschlossen auf gegen die Pläne von Bern und Bonn.

Diese Pläne tauchten in all den
Jahren immer wieder auf. Mal
hiess es von deutscher Seite
forsch «Wir knallen den Schwei -
zern die Strasse vor die Tür!»,
mal manierlich «A98 auf
Kriechspur». Das Weinland -
komitee wurde 1997 offiziell
durch das Komitee Weinland
JA4 abgelöst. In einem durch
das Komitee erarbeiteten und
von allen Parteien akzeptierten
Konsens wurde erreicht, dass
die A4 ausgebaut werden kann.
Es wurde aber auch klar festge-
halten, dass der West-Ost-Tran-
sitverkehr durchs Weinland 
unerwünscht sei und weder ein
A98-Westast noch ein A98-Ost -
ast gebaut werden dürfe.

Tatsächlich wurde die A98
weder ins Nationalstrassenpro-
gramm noch in den Zürcher
Verkehrsrichtplan aufgenom-
men. Die massgeblichen Stel-
len versicherten glaubhaft, man

werde dem Druck unseres
nördlichen Nachbarn stand -
halten. Zuletzt in der Antwort
des Zürcher Regierungsrates
vom 11. April 2007 (!) auf die
Anfrage der Weinländer Kan-
tonsräte Anita Simioni-Dahm,
Inge Stutz-Wanner und Ernst
Meyer, mit der Begründung, die
Verbindung der A98 mit der
A81 zwischen Waldshut und
Singen könne durch das (deut-
sche) Wutachtal verwirklicht
werden. Eine weitere länger-
fristige Option sei auch die Ver-
bindung Waldshut – Glatt felden
– Bülach in Richtung Zürich
Nord beziehungsweise nach
Winterthur.

Und nun das! Eine Transit-
Autobahn durchs Weinland
zum Preis von weniger Lärm im
Süden des Flughafens. Wir ge-
hen davon aus, dass es sich bei
der angeblichen Verhandlungs-
bereitschaft unserer Volkswirt-

schaftsdirektorin Rita Fuhrer
um eine Falschmeldung oder
zumindest um eine mediale
Übertreibung handelt, bei der
Aussage von Aussenministe -
rin Calmy-Rey um fehlende
Kennt  nis der Sachlage. Es kann
ja wohl nicht sein, dass unser
Land in Erwägung zieht, ei -
ne Autobahn, die nur deut-
schen Interessen dient, durch
ein hoch sensibles Schweizer
Schutz gebiet von nationaler
Bedeutung zu bauen und die-
ses damit auf immer zu zerstö-
ren.

Das Komitee Weinland JA4,
in dem neben allen politischen
Parteien auch die Zürcher Pla-
nungsgruppe Weinland ZPW
und die Gemeinden entlang der
A4 nördlich der Thur vertreten
sind, unternimmt die nötigen
Schritte. An einer demnächst
stattfindenden Sitzung mit den
beiden Zürcher Magistraten

Rita Fuhrer und Markus Kägi
soll die Situation besprochen
werden. Die Nationalräte Max
Binder SVP, Markus Hutter
FDP, Hansjörg Fehr SP und
Jacqueline Fehr SP wurden be-
reits an einem früheren Treffen
in Marthalen persönlich orien-
tiert und gebeten, ihren Ein-
fluss in der eidgenössischen
Verkehrskommission geltend
zu machen.

Eine Paketlösung, Fluglärm
gegen Strasse, eine A98 durchs
Weinland – undenkbar.

Wir sind bereit, falls nötig,
das Weinland wieder unter die
Fahnen zu rufen!

Für das Komitee Weinland JA4
Felix Feurer, Verkehrsplaner, Rudolfingen 

Karl Griesser, Bezirksrat FDP, Marthalen
Fritz Johner, Notar, Benken

Markus Späth, Kantonsrat SP, Feuerthalen
Inge Stutz-Wanner, Kantonsrätin SVP,

Marthalen  

Zum «SN»-Leserbrief vom 29.12.2007

Schrecksekunden während
der Treibjagd im Kohlfirst
Mit einem Leserbrief an die
«SN» hat Frau Gsell ihrem Är-
ger Luft gemacht. Ich kann ihr
nur beipflichten, auch ich habe
mich geärgert. Mit meinen
Hunden war ich trotz Regen
und Wind im Wald unterwegs.
Plötzlich in unmittelbarer Nähe
ein Schuss, ein zweiter, ein drit-
ter. Mir war sofort klar, hier ist
eine Treibjagd im Gange.

Velo-/Boot-Ferien 
in Holland
7.6. – 14.6.08 (8 Tage / 7 Nächte) geführt
(Achtung: am 7. Juni beginnt die Fussball-EM) 

ab / bis Amsterdam

1100 Franken pro Person in Doppelkabine (Etagenbetten)
Jede Kabine mit eigenem Waschbecken, Dusche, WC, Vollpension
(ausser einem Nachtessen). 

Mindest-Teilnehmerzahl: 14 Personen

Anreiseinformationen, Details zur Reise sowie Buchungen bei:
Wamo Globetrotter AG, Schaffhausen / Telefon 052 633 00 36
(Heinz Egolf verlangen) 

Da es ja Jäger gibt, die einen
Hund von einem Reh nicht un-
terscheiden können und sofort
losballern, sobald sich etwas be-
wegt, machte ich schleunigst
kehrt und lief zum Auto zurück.

Hoffentlich gibt es das nächs-
te Mal eine Hinweistafel am
Anfang des Waldes, beim Holz-
schlag geht es doch auch!

Elfie Glaser, Feuerthalen

Mit einem Pager der Feuerwehr bleibst
du auf dem Laufenden

Die Feuer  wehr braucht DICH!
www.feuerwehr-ausseramt.ch

Schützenstrasse 56
8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50
zulauf-corra@bluemail.ch

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Per sofort

Garage
zu vermieten. Einzelboxe in 
Einstellhalle, CHF 125 Monat.
Rütenenweg 9, Feuerthalen.

Tel. 052 624 88 49 (Bürozeiten)
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Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

Kaufe Gold- und Silber -
münzen, Goldschmuck,
Uhren und Altgold
sowie Silberwaren mit 
Stempel «800»

Telefon 052 343 53 31, H. Struchen

Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67

us. Mathilde Tschumi wohnt an
der Kirchstrasse 12 in Feuer-
thalen. Am 7. Januar feierte sie
ihren 85. Geburtstag.

Aufgewachsen ist die Jubila-
rin im Herisau. Später arbeitete
sie in Neuhausen am Rheinfall
im Service und lernte dort auch
ihren späteren Ehemann ken-
nen. Heute hat Mathilde Tschu-
mi etwas Mühe mit dem Ge -
hen und braucht darum einen
Stock. Obwohl es ihr sonst
recht gut geht, zieht sie im März ins Altersheim. Ihre Wohnung
wird sie dann mit einer gewissen Wehmut verlassen, denn an der
Kirchstrasse wohnte sie immerhin 23 Jahre lang. 

Mathilde Tschumi kocht noch selber, schätzt aber auch die Hil-
fe ihrer drei Töchter. Früher sah man sie am Hilari an jedem
«Weisch no …?»-Ball, wo sie gerne und ausdauernd das Tanzbein
schwang. Sie ist eine äusserst gesellige Natur, hat fast immer einen
Witz auf Lager und lacht selber oft und gerne. Zum Zeitvertreib
liest Mathilde Tschumi am liebsten die Tageszeitung und schmö-
kert in der «Regenbogenpresse».

Liebe Frau Tschumi, zu Ihrem 85.Geburtstag gratuliert Ihnen
die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers nachträglich herzlich.
Für das neue Lebensjahr und den Umzug ins Altersheim alles Gu-
te!

85 Jahre Mathilde Tschumi

Eine richtige Frohnatur

Frohnatur Mathilde Tschumi. Foto: us.
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Terminkalender Januar 2008
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Mittwoch 16. Jan. SPITEX-Sprechstunde 16.00 bis 17.00 Uhr SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 17. Jan. Mütter- und Väterberatung Zentrum Spilbrett Mütter- und Väterberatung Andelfingen
Donnerstag 17. Jan. Hilari im Pfludiloch Adlergasse Guggenmusik Rhypfluderi
Donnerstag 17. Jan. Hilari im Böllestöckli Böllestöckli Bölle-Frässer Schaffhausen
Donnerstag 17. Jan. Hilari (bis 20. Januar) Feuerthalen und Langwiesen Hilarivereine
Samstag 19. Jan. Winter-Bezirksschiessen Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Mittwoch 23. Jan. SPITEX-Sprechstunde 16.00 bis 17.00 Uhr SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Freitag 25. Jan. Nachhilari in allen Restaurants in Feuerthalen Hilarimusik Feuerthalen
Freitag 25. Jan. Gesamtübung Feuerwehr Ausseramt Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
Samstag 26. Jan. 75. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Sonntag 27. Jan. 75. Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Mittwoch 30. Jan. Hilari-Kleiderbörse: Rückgabe aller Kleider Schulhaus Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Mittwoch 30. Jan. SPITEX-Sprechstunde 16.00 bis 17.00 Uhr SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen

Reformierte Kirche
FR 11. Jan. 15.00 Uhr «Müsli-Treff» 

im Zentrum Spilbrett
SO 13. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Jochen Reichert
DI 15. Jan. 9.45 Uhr Gottesdienst im Kranken- und Altersheim

Kohlfirst mit Pfarrer Peter Wabel
SO 20. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter Wabel
MO 21. Jan. 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DI 22. Jan. 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum Spilbrett

Anmeldungstermin für den Mittagstisch bei:
Margrit Brunner, Tel. 052 659 37 11
Elisabeth Hauser, Tel. 052 659 34 31
Vroni Wabel, Tel. 052 659 25 20
Anna-Mengia Wiesmann, Tel. 052 659 21 91

DO 24. Jan. 17.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Zentrum Spilbrett

FR 25. Jan. 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett
17.30 Uhr «Domino-Projekt» im Zentrum Spilbrett

SA 26. Jan. 9.00 Uhr Samstags-«Kolibri» im Zentrum Spilbrett
SO 27. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, mit Pfarrer

Peter Wabel. Täufling: Alicia Lottenbach
Anschliessend «Chilekafi»

10.45 Uhr Gottesdienst für Jugendliche, 
mit Pfarrer Peter Wabel

MO 28. Jan. 15.45 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
DO 31. Jan. 17.15 Uhr Konfirmandenunterricht 

im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SA 12. Jan. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 13. Jan. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
Mi 16. Jan. 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 18. Jan. 9.00 Uhr Heilige Messe 
SA 19. Jan. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 20. Jan. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MI 23. Jan. ab 18.00 Uhr Jugendabend mit Pizzabacken

im Pfarreizentrum St. Leonhard
18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen

FR 25. Jan. 10.00 Uhr Heilige Messe im Kranken- und 
Altersheim Kohlfirst

Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer.heizungen@bluewin.ch 

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen Te
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Wichtige Telefonnummern
• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145

• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Nächster Feuerthaler Anzeiger
Der nächste FA erscheint in drei Wochen. Bitte berücksichtigen Sie 

den Redaktions- und Insertionsschluss. 
Erscheinungsdatum Freitag, 1. Februar 2008
Redaktionsschluss Montag, 28. Januar 2008
Insertionsschluss Dienstag, 29. Januar 2008

MUKI-Turnen Feuerthalen-Langwiesen

«MUKI-Turnä» macht Spass!

A alli ufgwecktä Chind: Wirsch du bis im Summer 2008 no drüü Johr alt?
Dänn chumm doch zu üs is MUKI-Turnä! Immer am Friitigmorgä vom
9.00–10.00 Uhr oder vom 10.00–11.00 Uhr i dä Turnhalle Spilbrett.
Am 25. Januar 2008 fanged mir wieder a bis zu dä Früehligsferiä.
Mir freued üs uf es Telefon.

Marianne Gsell, 052 654 39 90 oder 079 421 24 47 

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)




